
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 46 (1930)

Heft: 35

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


5ft. 35 5IXnffr. fHnottj. („3Jtet|terblatt*)

Uerscbiedeites.
Aenbermigen In bet Sauoetnialtsng In giitiA.

®er @roge ©tabtrat befcf)log bte Anbetung ber Drqanti
fation bet Sauoerroaltungen in bem ©time, bag
jur gntlaftunq beé SauroefenS II bie Saupolljet un'b bas
Çochbaulnfpefîorat bem ©teuerroefen unterteilt roetben
unb baS Sauroefen II ben Site! „SerroaltungSabteilung
bet Inbuftriellen Setrtebe" eihält.

SttnDwlrlf^ûftlitbeê ©iebelungSmtfcn. Set 3firdjet
SRegterungèrat leitet r>em Rantor.êrat etne Sorlage über
ba§ lanbroirtfchaftltcbe ©tebelungSroefen pr Sefdjlug«
faffung p. Satnad) foil bet PegierungSrat ermächtigt
roetben, an lanbroirtfdjaftHdje ©lebelungSbauten, bie pr
Sejiebelung oonDeblanb ober unge'nügenb lulti.
oiertem Sanb erftellt roerben, ©taatSbeiträge non
bôdhftenë 20 % anzurichten ; eS roirb p biefetn ßroedte
für baS Saht 1931 um bie SeroiHigung etneS RrebiteS
oon 30,000 gr. naehgefudjt Ser PegierungSrat roitb
SBeblngungen aufteilen, roelche geeignet ftnb, "bie ©pefu«
lation mit fuboentionterten Sauten p oethlnbew.

Literatur.
3)ie Serroertnng »on dtflnbitngen, non Sr. 3ng. b. c.

SEuguft Siroeht, mit SabeHen bet roichtigfièn Se-
fitmmungen auS bem internationalen Patentrecht. —
griebrich Ruth's Setlag, Serlin>@harlot.
ten but g 4, 104 Seiten, ©rogoftao, prêts 2.70 PPl.;
eleg. in ßetnen gebunben 3 60 P9R.
SiefeS praftifdje Such foil bem Stftnber, bem Patent«

fad)manne, bem Ingenieur, bem Raufmann unb gabrt«
fanten bie 2Bege roeifen, bie etnpfdjlagen ftnb, um @t-
fiabungen praftifdh p oerroerten — jle p einet Serbtmt»
quelle für ben Stflnbet bep). für ben Setroerter p
machen. Ste meiften ©rftnber beginnen planlos ihre
SifinbungStätigfett unb beenben fte mit einer Rette oon
SDRißetfolgen. SteS fp* feine Utfadje barin, bag teils
unrichtige SCBege etngefchlagen roetben, teils aber auch
barin, bag bet Serroeitenbe, mangels Seadjtung roid)«
tiger rechtlicher Seblngunqen, fetne SerroertungStätigfeit
im SorauS felbft pr ©cfolgloftgfett oerurteilt. SaS
Such ortentiert aber nicht nur über bte oor ^nangriff'
nähme ber SerroertungStätigfeit p fdjaffenben Soraus«
fe^ungen unb über bie in ben einzelnen gälten einp-
fd)tagenben SCBege, fonbetn gibt auch in überftchiltcher
ïabellenfotm 3ulammenfieIIungen ber bei ber Serroer«

tung oon (Stfinbungen p beachtenben gefeglidien Se«
fitmmungen non 75 Staaten — b. h- aller ©taa«
t|en, bte als SerroertungSlänber überhaupt tn Setradbt
Eommen. Stefe Tabellen ftnb auch für ben Patentfach»
mann feht roertooö, ba biefer bei Senujpng beS SucheS
tri öutunft ftch erfparen fann, immer roteber tn ben
etnjelnen ©efefcen nadjpfehlagen unb bie melfTfremb«
fprachtgen îejte nadjplefen. SaS Such oermeibet bie
(chroetfäütge PatentamtSfprache unb ift fo leicht net»
ftänblich, haß «8 fleh als Pad)fchlagebueh unb Settfaben
nicht nur für Patentfachleute, fonbetn überhaupt für
jeben eignet, ber mit ©cfinbungen p tun hat.

UnfaüoerhütnngStatenber 1931 bearbeitet oon Çetrn
Prof. Sr. o. Oonjenbach unb ôetrn 3ng. @.

Sütifofer. Dtt«Serlag, Shun.
£>etr prof. Sr. o. ©onpnbach bat hier ein Heines

panbbuch 'Ar UnfaHoerhütung gefdjaffen, baS jebem Ar«
beitgeber unb jebem Arbeitnehmer roiUfommen ift. Ser
Unfall im geroetblichen unb ^abuftrietlen Setrtebe ift
für ben Arbeitenben, ber ihn erleibet unb für ben Se«
trieb felbft etn Schaben unb eine Selaftung. Um folebe
roirtfdhaftllchen ©d)äben p befämpfen, roirb im Unfall«
oerhütungSfalenber oermittelft roirfungSooHen ^Huftra«
tionen unb furjroetllgem Sejt gejetgt, roie UnfäUe oer«
hütet roerben fönnen unb beren Urfachen aufgebeeft.
Aber auch bte Unfälle ber ©trage roerben burdj $etm
Prof. Sr. o. ©onjenbadj befämpft; jeber Ptotorrabbe»
figer follte feinen Artifel, ben er über bte ©efagren beS
PlotorrabfahrenS fegreibt, lefen.

Sie Unfälle, roelche burdj bte SteftrUität oerutfadjt
roerben, beljanbelt £err !gng. Sütifofer. @r fehreibt über
(Gefahren, bie jeben treffen fönnen, unb noch otel p
roenig befannt ftnb.

Ser Inhalt beS Kalenberg fiütjt fich abfolut auf
Satfachen unb ©tatiftifen.

©chweijer Rameraö nah ^ugenDborn. 17. 3ohrgon^
§eft 1. @S bebeutet fürroahr @flftenj6ere<htigung unb
Potroenbigfeit, roenn etne ^ugenbpitfchtift ftolj 17.
Jahrgang auf ben Umfchlag brudft. SBBer aber fo,
roie ber „©djroeijet Ramerab unb Sfagenbbow" lebenS«
ooUer Sermittler unb Anreger ift, ber mug geh in
ber Slätterflut behaupten.
Sa roirb g. S. im £eft Pr. 1 auf bie Stelfältigfeit

beS SSBadjStumS unb ber gunftionen bei Slättern h'"'
geroiefen unb etne güüe roertoollften SBiffenS bem jungen
(unb alten!) Sefer mitgeteilt. Sabei aber erfchöpft ftdh
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Herzchieüenez.
Aenderungen in der Bauverwalmvg in Zürich.

Der Große Stadtrat beschloß die Änderung der Orna ni-
sation der Bauverwaltungen in dem Sinne, daß
zur Entlastung des Bauwesens II die Baupolizei und das
Hochbauinspeklorat dem Steuerwesen unterstellt werden
und das Bauwesen II den Titel «Verwaltungsabteilung
der industriellen Betriebe" erhält.

Landwirtschaftliches Stedrluugswesen. Der Zürcher
Regierungsrat leite! aem Kantonsrat eine Vorlage über
das landwirtschafiltcds Stedelungswesen zur Beschluß-
fassung zu. Darnach soll der Regierungsrat ermächtigt
werden, an landwirtschaftliche Stedelungsbauten, die zur
Bestedelung von Oedland oder ungenügend kulti-
viertem Land erstellt werden, Staatsbeiträge von
höchstens 20°/o auszurichten; es wird zu diesem Zwecke
für das Jahr 1931 um die Bewilligung eines Kredites
von 39,0(19 Fr. nachgesucht Der Regterungsrat wird
Bedingungen aufstellen, welche geeignet find, die Speku-
lation mit subventionierten Bauten zu verhindern.

Literatur.
Die Verwertung von Erfindungen, von Dr. Jng. h. c.

August Liwehr. mit Tabellen der wichtigsten Be-
stimmungen ans dem internationalen Patentrecht. —
Friedrich Huth's Verlag, BerlirnCharlot-
ten burg 4, 10t Seiten, Großoktao, Preis 2.79 RM.;
eleg. in Leinen gebunden 3 60 RM.
Dieses praktische Buch soll dem Erfinder, dem Patent-

sachmanne, dem Ingenieur, dem Kaufmann und Fabri-
kanten die Wege weisen, die einzuschlagen sind, um Er
fiàngen praktisch zu verwerten — fie zu einer Verdienst-
quelle für den Erfinder bezw. für den Verwerter zu
machen. Die meisten Erfinder beginnen planlos ihre
Erfindungslätigkett und beenden sie mit einer Kette von
Mißerfolgen. Dies hat seine Ursache darin, daß teils
unrichtige Wege eingeschlagen werden, teils aber auch
darin, daß der Verwertende, mangels Beachtung wich-
tiger rechtlicher Bedingungen, seine Verwertungstätigkett
im Voraus selbst zur Erfolglosigkeit verurteilt. Das
Buch orientiert aber nicht nur über die vor Jnangriff
nähme der Verwertungstätigkeit zu schaffenden Voraus-
setzungen und über die in den einzelnen Fällen einzu-
schlagenden Wege, sondern gibt auch in übersichtlicher
Tabellenform Zusammenstellungen der bei der Verwer-

tung von Erfindungen zu beachtenden gesetzlichen Be-
stimmungen von 75 Staaten — d. h. aller Staa-
sien. die als Verwertangsländer überhaupt in Betracht
kommen. Diese Tabellen sind auch für den Patentfach-
mann sehr wertvoll, da dieser bei Benutzung des Buches
tn Zukunft sich ersparen kann, immer wieder in den
einzelnen Gesetzen nachzuschlagen und die meist'fremd-
sprach,gen Texte nachzulesen. Das Buch vermeidet die
schwerfällige Patentamtssprache und ist so leicht ver-
ständlich, daß es sich als Nachschlagebuch und Leitfaden
nicht nur für Patentfachleute, sondern überhaupt für
jeden eignet, der mit Erfindungen zu tun hat.

Unfallverhütnugskalender 1931 bearbeitet von Herrn
Prof. Dr. v. Gonzenbach und Herrn Jng. E.
Bütikofer. Ott-Verlag, Thun.
Herr Prof. Dr. v. Gonzenbach bat hier ein kleines

Handbuch kgr Unfallverhütung geschaffen, das jedem Ar-
beitgeber und jedem Arbeitnehmer willkommen ist. Der
Unfall im gewerblichen und Industriellen Betriebe ist
für den Arbeitenden, der ihn erleidet und für den Be-
trieb selbst ein Schaden und eine Belastung. Um solche
wirtschaftlichen Schäden zu bekämpfen, wird im Unfall-
verhütungskalender vermittelst wirkungsvollen Illustra-
tionen und kurzweiligem Text gezeigt, wie Unfälle ver-
hütet werden können und deren Ursachen aufgedeckt.
Aber auch die Unfälle der Straße werden durch Herrn
Prof. Dr. v. Gonzenbach bekämpft; jeder Motorradbe-
fitzer sollte seinen Artikel, den er über die Gefahren des
Motorradfahrens schreibt, lesen.

Die Unfälle, welche durch die Elektrizität verursacht
werden, behandelt Herr Jng. Bütikofer. Er schreibt über
Gefahren, die zeden treffen können, und noch viel zu
wenig bekannt sind.

Der Inhalt des Kalenders stützt sich absolut auf
Tatsachen und Statistiken.

Schweizer Kamerad Zwd Jugendborn. 17. Jahrgang
Heft 1. Es bedeutet fürwahr Existenzberechtigung und
Notwendigkeit, wenn eine Jugendzeitschrift stolz 17.
Jahrgang auf den Umschlag druckt. Wer aber so,
wie der „Schweizer Kamerad und Jagendborn" lebens-
voller Vermittler und Anreger ist, der muß sich tn
der Blätterflut behaupten.
Da wird z. B. im Heft Nr. 1 auf die Vielfältigkeit

des Wachstums und der Funktionen bei Blättern hin-
gewiesen und eine Fülle wertvollsten Wissens dem jungen
(und alten!) Leser mitgeteilt. Dabei aber erschöpft sich
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bie ärbeit nid)t. ©eflcnteit, fie regt in fehr leben-

biger &rt unb SEBelfe ju eigener ïieobadjtitng an. @int
artbere, ntd)t mtnber lebenëroerte Strbeit, gibt uns @ta*
6lt<J ta bte eigenartigen SBerpititiffe jroifdjen Oröfje unb
©tärfe geroiffet Sebewefen unb jtebt SBergleidje gum
3Jlenfdjen. SJlit allem 5ia«^brudt möchte i(| abet be»

fonbetê auf etne ©elle htaroetfen, über bet gefd^xteben
ftel)t : ©d&roetger Rameraben. ïïleue Arbeitsgruppen. 2BaS
bier in fttappen ©üben mitgeteilt mirb, mufj jebem @r=

gieber unb geitberoujjten STtenfdjen greube erroeden. ffia
laben mir bie 2frbeit8fdjule in befter ürt ®a baben
mir ben gangen, fcö^lid|en Äinbereifer bei bet Slrbeit.

©em itterarifcben SBebürfniS ïommt ber Qugenbbotn
entgegen, ber in biefer Plummer autb ^eimatfunbltcbeS
etafäfte&t.

SBir baben im „©dbroetger Äametab unb ^ugenbborn"
eine Sugenbfdjrift, bte alle 2kad)tung unb SJerbrettung
oerbient. 3ÏÎ. ©

Aus der Praxis — Tür die Praxis.
fragen.

NB. ©ettfnnfd«, Snufcfj- unb Slrbeitdgefuche werben
unter biefer Otubril ntdjt aufgenommen ; berartige Slnjeigen
geböten in ben Snfcmtenteil be§ ffitatteë. — Sen fragen,
nielle „unter ©tjiffre" erfcremen foUen, trotte man 50 Ktd.
in SKarten (für gufenbung ber Offerten) unb trenn bie grage
mit Slbreffe beë gragefteHerS erfdjeinen fott, 20 Stet, beilegen.
SScnn ïeine SWtarïen ntitgcfcf)irft toerben, lann bie tfmge
wirbt aufgenommen toerben.

514. SBer hätte 1 gebrausten, eleftrifdien Sanbfägebtätter»
Sötapparat (nicht mit fiofjtenftiften) für Sichtanfdjluh abzugeben?
Offerten an Ct. ©tucfi, Schreiner, Srimftein (Sern).

515. SBer hatte abzugeben 1 ältere Sehlmafä)ine famt @up=
port mit gut erhaltenen Sagern? Offerten an SBiÙp Setter,
gimmermeifter, Dbetaaci) (Shurgau).

516. SSer hätte 1 gebrauchte, gut erhaltene SRagelmafchine
abjugeben? Offerten unter ©hiffre 516 an bie ©rpeb.

517. Sßer liefert fßtäne, Softenporanfchtag unb Slnleitung
flur ©rftetlung einer îleinen ßotflbämpfe unb »Srocfenfammer nach
neufleitlichem Verfahren? ßochbructbampfanlage ift oorhanben.
Offerten unter ©tuff" 517 an bie ©ppeb.

Beschläge
FÜR BAU UND MÖBEL
tn erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

£Benden
BESCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN
OBERDORFSTR. 9 und 10 - TEL- 27.192

ZURICH
8470 h

518. SBer hätte abjugeben flirta 1000 m
100/25/5 cm, auf ffMafc gürid) Offerten unter ©Ijiffre 518
bie ©jpeb.

519. SBer hätte abjugeben 2 ältere SrangmiffionStoeh
50—55 mm Surchmeffer, mit baflu paffenben Sagern, Sänne 3 m
unb 5 m? Offerten an Sieëinbuftrie 3t.«®., fRübttigen (Sgetti

520. SBer liefert runbe ©ägmeffföfen in gimrner mit Sfr
tel Offerten an @al. Saumann, ßoljrooHefabrif, Siffolteru bei

gürid).
521. SBer hätte abflugeben 1 älteren, noch 8"t erhaltene#

©temmapparat, foroie 1 SSohtïopf unb einige ®ohrer? Offerte#
an SRub. ©djneiber, ©ägerei, Siefsbad) b. SJüten.

522. SBer gibt SluSfunft über prattifdre ßolfltrodenantacnit?
Offerten unter ©hiffre 522 an bie ©ppeb.

523. SBer repariert ältere §offlbearbeitung§mafä)inen,
tagern non Sreljbanf, eoent. SRunbftabmafdjine? Offerten unter

©hiffre 5^3 an bie ©jpeb.
524. SBer liefert 1 neuen ober roenig gebrauchten Srattot

mit Anhänger, breifeitig, jum Sippen, 5 t Sragfraft, mit Snftbereh

fung, ober Saftmagen 4—5 t sunt Sippen? Offerten unter ©hiffre
524 an bie ©jpeb.

525a. SBer hat abjugeben gebrauchtet gelbtelepljoit, ähn=

lieh ber 3Rititärtelephone, mit ca. 500 m Sraht? b. SBer erftelK

©inridjtangen flum ©enten non ferneren ßotjflöhen bireft üfcet

gelëmânbe ohne ©eilbahn? Sie ©inridjtung fottte hoppelte

Stomntel haben, fo bah roährenb bie Saft abroartë jieht, immer

ein ©eil retour geht, ferner muh eine einfache Ueberfehung mit
telft galjnräber angebracht fein, flum Seroegen non ßanb^ uni

©perräber ober ©petrflinfen flum Sjerfteüen beiber ®rei)Tici)tungett?
Offerten unter ©hiffre 525 «n bie ©ppeb.

526. SBer liefert moberne Soppel=53efäum= nnb Satte»

Sreitfägen? Offerten unter ©hiffre 526 an bie ©rpeb.
527. SBer !ann un§ angeben, ob unb reo feuerfefte garbe

erhältlich ift? ©jiftiert ein flunerläffiger, feuerfefter îlnftrid) auf

ßolfl? Offerten unter ©hiffre 527 an bie ©jpeb.
528. SBer hätte 1 gebrauchten SrehftronnSRotor non 51

6 PS, 380 93oIt, 50 ißerioben, mit 3lnlaffer, abjugeben unb j«

welchem SßreiS Offerten unter ©hiffre 528 an bie ©jpeb.

:flniworten.g
3luf ffrage 480. ®iegfame SBeHen mit SBertjeugmafhiue#

liefert bie girma gofeph SBormfer, Saumafd)inen, ßürich, töbi-

ftrahe 61.
3luf grage 493. ®ut erhaltene, tombinierte Ülbrihh uni

2)icfent)obelmafchine 60 cm, hat abflugeben: ßan§ guppiuget,

ïranfttfach, SBertt.
Siluf grage 494. SBafchmafchinen liefert Gilbert ©urbet,

gngenieur, 3üri<h=SBotli§hofen, ©eeftrahe 291.
3luf grage 505. SBenben @ie (ich an bie girma S. SRucîftubt-

Söffler, gngenieur, QfoKerungen, Dberminterthur.
3luf grage 506. ®ie 91.=®. ber ©ifen- unb ©tahtmerte rotu.

®eorg gifler, SBerf 9Jtafd)inenfabrit iRaufchenbad), ©haff|aufen,

liefert ßolflroollemafdjinen.
3luf grage 508. 3Rotoren für Sergfögen für Senjin», fo

trol= unb iRohölbetrieb liefert bie girma SBürgler, iïïiantt & Sie,

3ürid)/3llbi§rieben.
3luf grage 508. ®ie 31.=®. Dlma in Dtten hat eine 33erg=

fäge abflugeben, enent. mirb fie auch mietroeife überlaffen.
3luf grage 509. ®ebraucl)ten SJodgatter haben abjugeben:

®. Socher & Sie., med). SSerbftätte, Sönifl (Sern).
3luf grage 509. Sie Sl.s®. ber @ifen= unb ©tafjtoerle oom

©eorg gifcher, SBerf 3Rafd)inenfabrit iRaufchenbad), ©c^affhaufen,

liefert ßod)leiftnng§=S8ollgatter.
3luf grage 509. Sßoügatter in moberner 3lu§führung tj'

brifliert bie aRafd)inen= unb SBertfleugfabril 91.=®. norm. 6- ®of|ait,

SReiben (Suflern). _
3luf grage 509. Sie 31.=©. Olraa in Ölten liefert »

gatterfägen.
Sluf grage 510. ®ut erhaltene SSanbfäge unb ßolfltaw

hat abflugeben: ßeitttid) 3Bertheimer, Simmatftrahe 50, 3urnh

3luf grage 510a. Sie 31.=®. ber ©ifen= u. ©tabl»«te Mf;
®eorg gifcher, SBerf 3Rafd)inenfabrif SRaufdjenbad), Schafft®'''*

liefert Sanbfägen für SranSmiffionëantrieb, foroie mit btrw F
fuppelten SRotoren für riemenlofen Slntrieb.

3luf grage 510a, b n. c. Sie 31.=®. Olma in Dïten M®

S3anbfägen, ®tattfüf)rungen baflu nnb Srei§fägen mit
barem Sifch-

3luf grage 510b. SSanbfägenführungen mit
liefert tpaut Defdjger, ©ifenroaren unb SBerffleuge, Oerliton=gu •

3luf grage 511a. SReparaturen bei ßobelmafdji"^"'! '

bei fämtlichen ßo(flbearbeitung§mafd)inen werben befolgt wt

3Jîafd)ineti5 unb 2Öer!geugfabrif normals ^Öoffart, J»

(Sujern).
Sluf grage 511a. Sie 31.=®. Dlma in Ölten beforge^

paraturen an ßobelmafchinen unb hat ginfenapparate abjug

^taae 511b, S3ter!iften^eferläge liefert ç

©ifenhanblung, 3Rettmeuftetten (gürid)).

41K ZUvftr. »chwetz. Hanvw.-Zeimng („Metsterounr'l

die Arbeit nicht. Im Gegenteil, ste regt in sehr leben>

diger Art und Weise zu eigener Beobachtung an. Eine
andere, nicht minder lebenswerte Arbeit, gibt uns Ein-
blick in die eigenartigen Verhältnisse zwischen Größe und
Stärke gewisser Lebewesen und zieht Vergleiche zum
Menschen. Mit allem Nachdruck möchte ich aber be-

sonders auf eine Seite hinweisen, über der geschrieben
steht: Schweizer Kameraden. Neue Arbeitsgruppen. Was
hier in knappen Sätzen mitgeteilt wird, muß jedem Er-
zieher und zeitbewußten Menschen Freude erwecken. Da
haben wir die Arbeitsschule in bester Art! Da haben
wir den ganzen, fröhlichen Kindereifer bei der Arbeit.

Dem literarischen Bedürfnis kommt der Jugendborn
entgegen, der in dieser Nummer auch Heimatkundliches
einschließt.

Wir haben im „Schweizer Kamerad und Jugendborn"
eine Jugendschrift, die alle Beachtung und Verbreitung
verdient. M. S

Ms âer Praxis — Kr Sie Praxis.
?rsgen.

IW. Verkaufs», Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
«icht aufgenommen werde«.

514. Wer hätte 1 gebrauchten, elektrischen Bandsägeblätter-
Lötapparat (nicht mit Kohlenstiften) für Lichtanschluß abzugeben?
Offerten an R. Stucki, Schreiner, Trimstein (Bern).

515. Wer hätte abzugeben 1 ältere Kehlmaschine samt Sup-
port mit gut erhaltenen Lagern? Offerten an Willy Keller,
Zimmermeister, Oberaach (Thurgau).

SIS. Wer hätte 1 gebrauchte, gut erhaltene Nagelmaschine
abzugeben? Offerten unter Chiffre 516 an die Exped.

317. Wer liefert Pläne, Kostenvoranschlag und Anleitung
zur Erstellung einer kleinen Holzdämpfe und -Trockenkammer nach
neuzeitlichem Verfahren? Hochdruckdampfanlage ist vorhanden.
Offerten unter Chiffre 517 an die Exped.
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318. Wer hätte abzugeben zirka 1(100 m
100/25/5 cm, auf Platz Zürich? Offerten unter Chiffre zj'g""..
die Exped.

SIS. Wer hätte abzugeben 2 ältere Transmissionswella
50-55 mm Durchmesser, mit dazu passenden Lagern, Länge zp!
und 5m? Offerten an Kiesindustrie A.-G., Rüdlligen (Bem

SSV. Wer liefert runde Sägmehlöfen in Zimmer mit Mà
tel? Offerten an Sal. Baumann, Holzwollefabrik, Afsoltern b-i

Zürich.
SSI. Wer hätte abzugeben 1 älteren, noch gut erhaltene«

Stemmapparat, sowie 1 Bohrkopf und einige Bohrer? Merk
an Rud. Schneider, Sägerei. Dießbach b. Büren.

3SS. Wer gibt Auskunft über praktische Holztrockenanlagen?
Offerten unter Chiffre 522 an die Exped.

353. Wer repariert ältere Holzbearbeitungsmaschinen, Nie-
lagern von Drehbank, event. Rundstabmaschine? Offerten Mi,
Chiffre 5^3 an die Exped.

354. Wer liefert 1 neuen oder wenig gebrauchten Trakt«,
mit Anhänger, dreiseitig, zum Kippen, 5 t Tragkraft, mit Luftberei-
fung, oder Lastwagen 4—5 t zum Kippen? Offerten unter Cià
524 an die Exped.

SSSs. Wer hat abzugeben gebrauchtes Feldtelcphon, Sh«-

lich der Militärtelephone, mit ca. 500 m Draht? b. Wer erstell!

Einrichtungen zum Senken von schweren Holzklötzen direkt übn

Felswände ohne Seilbahn? Die Einrichtung sollte doppelt,
Trommel haben, so daß während die Last abwärts zieht, iu»m
ein Seil retour geht. Ferner muß eine einfache Ueberfetzung à
telst Zahnräder angebracht sein, zum Bewegen von Hand uud

Sperräder oder Sperrklinken zum Verstellen beider Drehnchtunge»?
Offerten unter Chiffre 525 «n die Exped.

5S6. Wer liefert moderne Doppel-Besäum- und Là-
Kreissägen? Offerten unter Chiffre 526 an die Exped.

SÄ7. Wer kann uns angeben, ob und wo feuerfeste Ford,

erhältlich ist? Existiert ein zuverlässiger, feuerfester Anstrich aus

Holz? Offerten unter Chiffre 527 an die Exped.
3S8. Wer hätte 1 gebrauchten Drehstrom-Motor von 5 W

6 ?8, 330 Volt, 50 Perioden, mit Anlasser, abzugeben und;>
welchem Preis? Offerten unter Chiffre 528 an die Exped.

Mtwotten.Z
Auf Frage 480. Biegsame Wellen mit Werkzeugmaschine»

liefert die Firma Joseph Wormser, Baumaschinen, Zürich, Tödi-

straße 61.
Aus Frage 403. Gut erhaltene, kombinierte Abricht- und

Dickenhobelmaschine 60 cm, hat abzugeben: Hans Zuppinger,

Tranfitfach, Bern.
Auf Frage 404. Waschmaschinen liefert Albert Smw,

Ingenieur, Zürich-Wollishofen, Seestraße 291.
Auf Frage SVS. Wenden Sie sich an die Firma K. Ruckstuhl-

Löffler, Ingenieur. Isolierungen, Oberwinterthur.
Auf Frage SVK. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vom

Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schafshaà
liefert Holzwollemaschinen.

Auf Frage SV8. Motoren für Bergsägen für Benzin-, Pt-

trol- und Rohölbetrieb liefert die Firma Würgler, Mann 6 à
Zürich/Albisrieden.

Auf Frage 3V8. Die A.-G. Olma in Ölten hat eine Berz-

säge abzugeben, event, wird sie auch mietweise überlassen.
Aus Frage 3V0. Gebrauchten Vollgatter haben abzugehen!

G. Kocher â Cie.. mech. Werkstätte, Köniz (Bern).
Auf Frage SV0. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vom

Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhaus«

liefert Hochleistungs-Vollgatter.
Auf Frage SVS. Vollgatter in moderner Ausführung P

briziert die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. BosM,

Reiben (Luzern). ^,Auf Frage SV0. Die A.-G. Olma in Ölten liefert «-
gattersägen.

Auf Frage S1V. Gut erhaltene Bandsäge und HolzkreiM
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürichs

Auf Frage Slvs. Die A.-G. der Eisen- u. Stahlwerke °°m

Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, SchaMM
liefert Bandsägen für Transmissionsantrieb, sowie mit direkt S-

kuppelten Motoren für riemenlosen Antrieb.
Auf Frage Slvs, k u. c. Die A.-G. Olma in Ölten lu'Z

Bandsägen. Blattführungen dazu und Kreissägen mit
barem Tisch.

Auf Frage 31 Vk Bandsägenführungen mit
liefert Paul Oeschger, Eisenwaren und Werkzeuge, Oerlikon-Z»

Auf Frage 311s. Reparaturen bei Hobelmaschinen, '

bei sämtlichen Holzbearbeitungsmaschinen werden besorgt oe>

Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. vormals H. Bossart, ^
(Luzern).

Auf Frage SIls. Die A.-G. Olma in Ölten besoG,^
paraturen an Hobelmaschinen und hat Zinkenapparate aWg.

An5 Frage Slid. Bierkisten-Beschläge liefert Ed. v

Eisenhandlung, Mctrmenstetten (Zürich).
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